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4 FIR-Filter  (11 Punkte) 
 
An einem Motoren-Prüfstand werden jeweils ein Hochpass und ein Tiefpass mit der 
Grenzfrequenz 2,5 kHz mit N=10 eingesetzt. Die Abtastfrequenz beträgt 25kHz. Die 
beiden Ausgangssignale werden miteinander verglichen. 
 

a. Berechnen Sie die Filterkoeffizienten für den Hochpass und skizzieren Sie das 
Ausgangssignal bei dem Eingangssignal FIR_EIN:  
 

n= f[n] 
0 0 
1 0.2 
2 0.4 
3 0.6 
4 0.8 
5 -1 
6 -0.8 
7 -0.6 
8 -0.4 
9 -0.2 

 
 
 

b. Berechnen Sie die Filterkoeffizienten für den Tiefpass und skizzieren Sie das 
Ausgangssignal bei dem Eingangssignal FIR_EIN. 
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5. HIT Human Information Technology (3 Punkte) 

 
Aufgrund des Sehfeldes von Menschen wurde das Seitenverhältnis bei Fernsehern auf 
16/9 geändert. Neuere Fernseher mit LED Hintergrundbeleuchtung und 52“ werden 
installiert. 
 

a) Welche Breite (in cm) hat der sichtbare Bildschirm? 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
  
 


